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Aufgaben und Aufbau der Verwaltung in den wichtigsten Grundzügen

Das Bundesverfassungsgericht ist ein allen übrigen Verfas-
sungsorganen gegenüber selbständiger und unabhängiger
Gerichtshof des Bundes mit dem Sitz in Karlsruhe. Seine
Rechtsstellung und Entscheidungsbefugnisse ergeben sich
aus den Art. 92 bis 94 des Grundgesetzes in Verbindung mit
§§ 1, 13 und 14 des Gesetzes über das Bundesverfassungs-
gericht in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Novem-
ber 2007 (BGBl. I S. 2615).

Das Bundesverfassungsgericht besteht aus zwei Senaten mit
je acht Richterinnen und Richtern. Der Präsident des Bundes-

verfassungsgerichts und der Vizepräsident führen den Vorsitz
in ihrem Senat.

Die Mitglieder des Bundesverfassungsgerichts werden je zur
Hälfte vom Bundestag und vom Bundesrat gewählt. Der Prä-
sident des Bundesverfassungsgerichts und der Vizepräsident
werden vom Bundestag und Bundesrat im Wechsel gewählt.

Flexibilisierung:
Die in die Regelung nach § 5 HG einbezogenen Ausgaben
sind mit einem F vor der Titelnummer gekennzeichnet.

Haushaltsvermerk - Ausgaben

Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei folgendem Titel: Kap. 1901 Tit. 981 07.

Dies gilt in Fällen, in denen Bundesressorts im Rahmen von Ressortvereinbarungen für andere Bundesressorts tätig werden
und Mittel vom abgebenden Ressort dem empfangenden Ressort für gleiche Zwecke im Wege der Verrechnung zur Verfügung
gestellt werden (sog. "Einer-für-Alle-Fälle").

1.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden:
Kap. 1901 Tit. 381 07.

Dies gilt in Fällen, in denen Bundesressorts im Rahmen von Ressortvereinbarungen für andere Bundesressorts tätig
werden und Mittel vom abgebenden Ressort dem empfangenden Ressort für gleiche Zwecke im Wege der Verrechnung
zur Verfügung gestellt werden (sog. "Einer-für-Alle-Fälle").

2.
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Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

16 10 12 Gebühren, sonstige Entgelte111 01
-051

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

6Gebühren gemäß § 34 Abs. 2 BVerfGG.....................................1.

6Schreibgebühren für Entscheidungsabdrucke...........................2.

12Zusammen......................................................................................

- - - Geldstrafen, Geldbußen und Gerichtskosten112 01
-051

13 13 13 Einnahmen aus Veröffentlichungen119 01
-051

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

12

Einnahmen aus dem Verlagsvertrag für die Ergänzungslieferun-
gen des Nachschlagewerks zur Rechtsprechung des Bundesver-
fassungsgerichts........................................................................

1.

1

Einnahmen aus dem Verlagsvertrag für die Herausgabe der
wichtigsten Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts in
englischer Sprache.....................................................................

2.

13Zusammen......................................................................................

60 11 11 Vermischte Einnahmen119 99
-051

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen aus der Veräußerung von Schrifttum dienen zur De-
ckung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 511 01.

Übrige Einnahmen

- - - Einnahmen aus Sponsoring, Spenden und ähnlichen freiwilligen Geldleis-
tungen

282 09
-011

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen sind wegen rechtsverbindlicher Verwendungsauflage
Dritter zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben
bei folgendem Titel: 547 09.

- - - Leistungen von Bundesbehörden zur Durchführung von ressortübergreifen-
den Aufgaben

381 07
-990

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen sind wegen verbindlicher Vereinbarung mit anderen
Bundesbehörden (EfA) zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung
der Mehrausgaben bei folgenden Titeln: Epl. 19.
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1901Bundesverfassungsgericht
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Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200720082009

1 000 €1 000 €1 000 €



Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen ist auch Tit. 532 03.

Personalausgaben

44 50 55 Kostenerstattung an die Deutsche Bahn AG für die Benutzung ihrer Ver-
kehrsmittel durch die Mitglieder des Bundesverfassungsgerichts

411 01
-051

5 090 5 052 5 328 Bezüge und Nebenleistungen des Präsidenten, des Vizepräsidenten, der
Richterinnen, Richter, planmäßigen Beamtinnen und Beamten

F 422 01
-051

Haushaltsvermerk

Aus den Ausgaben dürfen auch Erstattungen gemäß § 101 Abs. 3
Satz 4 BVerfGG geleistet werden.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

5 319
Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen
und Leistungen...........................................................................

1.

8Aufwandsentschädigungen........................................................2.

1Sonstige Leistungen...................................................................3.

5 328Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

3 123 4 138 3 971 Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-051

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

25 - - Zuführung an die VersorgungsrücklageF 424 01
-051

Erläuterungen

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.

614 540 588 Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-051

3 436 3 302 3 701 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-051

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der

1.

3 696- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.....................

5Sonstige Leistungen...................................................................2.

3 701Zusammen......................................................................................

Sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzelplanabschluss
abgedruckt ist, gezahlt.
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315 383 383 Beihilfen aufgrund der BeihilfevorschriftenF 441 01
-940

Erläuterungen

Die Ausgaben sind - mit Ausnahme der Versorgungskapitel - zentral für den gesamten
Geschäftsbereich veranschlagt.

5 7 7 Inanspruchnahme überbetrieblicher betriebsärztlicher und sicherheitstech-
nischer Dienste, von Betriebsärztinnen und Betriebsärzten sowie Fachkräf-
ten für Arbeitssicherheit

F 443 02
-254

10 21 21 Unfallkasse des BundesF 452 02
-223

Erläuterungen

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

395 380 395 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-051

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

360
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

35Umzugskostenvergütungen........................................................2.

395Zusammen......................................................................................

- 2 2 Vermischte PersonalausgabenF 459 09
-051

Erläuterungen

Ausgaben für Fürsorgemaßnahmen und Unterstützung aufgrund der Unterstützungs-
grundsätze sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

Sächliche Verwaltungsausgaben

911 840 840 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-051

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben für Schrifttum dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 119 99.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

650Geschäftsbedarf.........................................................................1.

104Kommunikation...........................................................................2.

36
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

50Sonstiges...................................................................................4.

840Zusammen......................................................................................

47 50 38 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-051

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

33Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

2
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

2Verbrauchsmittel.........................................................................3.
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1 000 €Bezeichnung

1Sonstiges...................................................................................4.

38Zusammen......................................................................................

Soll 2008Soll 2009Bezeichnung

44Pkw...........................................................................

22davon personengebunden........................................

22Arbeitsmaschinen.....................................................

66Zusammen...............................................................

510 520 520 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-051

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

105Heizung......................................................................................1.

130Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

35Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

190Privater Dienstleister..................................................................4.

60Sonstiges...................................................................................5.

520Zusammen......................................................................................

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 7 124 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche, 281 qm Netto-Grundriss-
fläche/mobile Raumsysteme sowie für gemietete oder gepachtete Gebäude, bauliche
Anlagen und Räume mit insgesamt 2 435 qm Netto-Grundrissfläche ohne Boden-
und Kellerraumfläche.

213 250 280 Mieten und PachtenF 518 01
-051

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

210Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume............................1.

70Maschinen, Geräte und Fahrzeuge............................................2.

280Zusammen......................................................................................

284 130 140 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-051

23 - - Gerichts- und ähnliche KostenF 526 01
-051

34 30 30 SachverständigeF 526 02
-051

55 75 67 DienstreisenF 527 01
-051

13 18 13 Außergewöhnlicher Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen
Fällen

529 01
-051

Haushaltsvermerk

Die Erläuterungen sind verbindlich.

Erläuterungen

€Bezeichnung

11 000Zur Verfügung des Präsidenten..............................................1.

2 000Für sonstigen Aufwand im Ministerium...................................2.

13 000Zusammen......................................................................................
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Aus dem Mittelansatz dürfen auch Ausgaben für die Bewirtung mit Erfrischungen
bei Besprechungen aus besonderem Anlass geleistet werden.
Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Aus den Belegen muss Anlass, Funktion
und Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer (Begünstigte) erkennbar sein.
Eine Auszahlung ohne Beleg ist nicht zulässig.
Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

30 21 21 Ausgaben zur Förderung internationaler KontakteF 532 03
-051

Erläuterungen

Kosten für ausländische Gäste.

18 20 20 Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-051

5 8 8 Öffentlichkeitsarbeit542 01
-013

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und Informa-
tionsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an Dritte ab-
gegeben werden.

Erläuterungen

Im Einzelplan 19 sind außerdem folgende Maßnahmen für Öffentlichkeitsarbeit und
Fachinformationen veranschlagt:

1 000 €Bezeichnung

Öffentlichkeitsarbeit1.

keine weiteren TItel

Fachinformationen2.

461901 - 543 01.............................................................................

45 46 46 Veröffentlichung und DokumentationF 543 01
-051

Erläuterungen

Die wichtigsten Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts sollen dem nicht
deutschsprachigen Ausland zugänglich gemacht werden.

5 3 2 Konferenzen, Tagungen, Messen und AusstellungenF 545 01
-051

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und Informa-
tionsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an Dritte ab-
gegeben werden.

- - - Förderung des VorschlagwesensF 546 88
-012

Erläuterungen

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

- - - Ausgaben für Vorhaben, die aus Spenden, Sponsoring und ähnlichen frei-
willigen Geldleistungen finanziert werden

547 09
-011

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehreinnah-
men bei folgendem Titel geleistet werden: 282 09.
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Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

- - 280 Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-051

Ausgaben für Investitionen

193 - - Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 01
-051

881 840 900 Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im EinzelfallF 712 01
-051

Verpflichtungsermächtigung............................................................ 300 T€
fällig im Haushaltsjahr 2010.

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2010 ff

1 000 €

Veran-
schlagt
2009

1 000 €

Nach 2008
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

Bewilligt
2008

1 000 €

Verausgabt
bis

2007

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

----205-3 1953 400
Erweiterung des Amtsgebäudes des Bundesver-
fassungsgerichts.................................................

--565900180840852 570

Strukturelle Folgemaßnahmen der Erweiterung
des Amtsgebäudes des Bundesverfassungsge-
richts...................................................................

-5659003858403 2805 970Zusammen.........................................................

50 - - Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-051

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Ersatzbeschaffung

512 Pkw bis je 25 200 €.......................................................................

-51
abzgl. Mehreinnahmen bei Tit. 119 99 aus der Veräußerung von
Dienst-Kfz gem. § 6 Abs. 6 HG........................................................

-Zusammen......................................................................................

308 84 45 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für
Verwaltungszwecke

F 812 01
-051

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

25Erstbeschaffung.........................................................................1.

20Ersatzbeschaffung......................................................................2.

45Zusammen......................................................................................

1 - - Erwerb eines Grundstückes für die bauliche Erweiterung des Bundesver-
fassungsgerichts

F 821 01
-051

Besondere Finanzierungsausgaben

- - - Leistungen an Bundesbehörden zur Durchführung von ressortübergreifen-
den Aufgaben

981 07
-990

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgenden Titeln
geleistet werden: Epl. 19.
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Titelgruppe 55

(225)(225)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: 15 T€

73 60 60 Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-051

1 11 11 Aus- und FortbildungF 525 55
-051

8 20 20 Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-051

92 134 134 Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-051

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Ersatzbeschaffung1.

114Hardware.................................................................................1.1

20Software...................................................................................1.2

134Zusammen......................................................................................

Abschluss des Kapitels 1901

Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben......................................................

34 36 Verwaltungseinnahmen............................................................................
- - Übrige Einnahmen...................................................................................

34 36 Gesamteinnahmen...................................................................................

Ausgaben
13 875 14 451 Personalausgaben...................................................................................
2 102 2 116 Sächliche Verwaltungsausgaben.............................................................

Militärische Beschaffungen, Anlagen usw................................................
Schuldendienst.........................................................................................

- 280 Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)..................................
1 058 1 079 Ausgaben für Investitionen.......................................................................

- - Besondere Finanzierungsausgaben........................................................

17 035 17 926 Gesamtausgaben.....................................................................................

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 1901
13 825 14 396 Aus Hauptgruppe 4..................................................................................
2 076 2 095 Aus Hauptgruppe 5..................................................................................

- 280 Aus Hauptgruppe 6..................................................................................
840 900 Aus Hauptgruppe 7..................................................................................
218 179 Aus Hauptgruppe 8..................................................................................

16 959 17 850 Zusammen...............................................................................................
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Vorbemerkung

Veranschlagt sind die Einnahmen und Ausgaben der
Versorgungsberechtigten, deren Versorgungsanspruch
auf dem Gesetz über die Rechtsverhältnisse der Mitglie-
der der Bundesregierung, dem Gesetz über die Rechts-

verhältnisse der Parlamentarischen Staatssekretäre, dem
Gesetz über die Versorgung der Beamten und Richter in
Bund und Ländern (BeamtVG) oder auf einem Vertrag
mit dem Bund beruht.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

- - - Vermischte Einnahmen119 57
-018

Übrige Einnahmen

- - - Beteiligung an den Versorgungslasten des Bundes232 57
-018

- - - Sonstige Erstattungen aus dem Inland281 57
-018

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.

Personalausgaben

93 100 108 Versorgungsbezüge der Bundespräsidenten, Bundeskanzler, Bundesminis-
terinnen und Bundesminister, sonstiger Amtsträger und deren Hinterbliebe-
nen

431 57
-018

Erläuterungen

Aus dem Titel werden auch Übergangsgelder für ehemalige Mitglieder der Bundes-
regierung (§ 14 Bundesministergesetz) und für ehemalige Parlamentarische
Staatssekretärinnen und Parlamentarische Staatssekretäre (§ 6 ParlStG) gewährt.

3 471 3 930 4 303 Versorgungsbezüge432 57
-018

Erläuterungen

Veränderung
Prozent

Anzahl am
1.1.2008

Anzahl am
1.1.2007Bezeichnung

-2,14748
Ruhegehaltsempfängerinnen und
Ruhegehaltsempfänger................

7,72826Witwen und Witwer und Waisen....

1,47574Zusammen...................................

Aus dem Titel werden auch die Bezüge der in den einstweiligen Ruhestand versetzten
Beamtinnen und Beamten sowie Richterinnen und Richter vom Ersten des auf den
Beginn des einstweiligen Ruhestandes folgenden Monats an gewährt.

53 - - Zuführung an die Versorgungsrücklage434 57
-018
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- 1 1 Fürsorgeleistungen und Unterstützungen443 57
-018

Erläuterungen

Unfallfürsorge nach dem BeamtVG.

527 520 596 Beihilfen aufgrund der Beihilfevorschriften446 57
-018

- - - Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie Umzugskostenvergütungen453 57
-018

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

- - - Erstattungen des Bundes für Versorgungslasten632 57
-018

Abschluss des Kapitels 1967

Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben......................................................

- - Verwaltungseinnahmen............................................................................
- - Übrige Einnahmen...................................................................................

- - Gesamteinnahmen...................................................................................

Ausgaben
4 551 5 008 Personalausgaben...................................................................................

Sächliche Verwaltungsausgaben.............................................................
Militärische Beschaffungen, Anlagen usw................................................
Schuldendienst.........................................................................................

- - Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)..................................
Ausgaben für Investitionen.......................................................................
Besondere Finanzierungsausgaben........................................................

4 551 5 008 Gesamtausgaben.....................................................................................
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Haushaltsvermerk

In den Personaltiteln dieses Einzelplans sind folgende Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen veranschlagt:

Aufwandsentschädigungen1.

Dienstaufwandsentschädigung für den Präsidenten des Bundesverfassungsgerichts gemäß § 1 c des Gesetzes über
das Amtsgehalt der Mitglieder des Bundesverfassungsgerichts in Höhe von jährlich 3 681,30 € (monatlich 306,78 €)
bei folgendem Titel:

Kap. 1901 Tit. 422 01.

1.1

Dienstaufwandsentschädigung für den Vizepräsidenten des Bundesverfassungsgerichts gemäß § 1 c des Gesetzes
über das Amtsgehalt der Mitglieder des Bundesverfassungsgerichts in Höhe von jährlich 3 681,30 € (monatlich
306,78 €) bei folgendem Titel:

Kap. 1901 Tit. 422 01.

1.2

Aufwandsentschädigung gemäß Allgemeiner Verwaltungsvorschrift zu § 17 Satz 2 BBesG (GMBl. 1973, S. 137) von
jährlich 153,40 € bei folgendem Titel:

Kap. 1901 Tit. 422 01.

1.3

Sonstige Leistungen2.

Betreuung aller Beschäftigten, die am Heiligen Abend nach 18 Uhr Dienst verrichten (zentral für den gesamten Ge-
schäftsbereich) bei folgendem Titel:

Kap. 1901 Tit. 428 01.

2.1

Verfügungsfonds für vom Dienst freigestellte Gleichstellungsbeauftragte gem. § 18 Abs. 4 BGleiG in Höhe von bis
zu jährlich 312 € (monatlich 26 €) bei folgendem Titel:

Kap. 1901 Tit. 422 01.

2.2
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Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben......................................................

+2 34 36 Verwaltungseinnahmen............................................................................
- - - Übrige Einnahmen...................................................................................

+2 34 36 Gesamteinnahmen...................................................................................

Ausgaben
+1 033 18 426 19 459 Personalausgaben...................................................................................

+14 2 102 2 116 Sächliche Verwaltungsausgaben.............................................................
Militärische Beschaffungen, Anlagen usw................................................
Schuldendienst.........................................................................................

+280 - 280 Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)..................................
+21 1 058 1 079 Ausgaben für Investitionen.......................................................................

- - - Besondere Finanzierungsausgaben........................................................

+1 348 21 586 22 934 Gesamtausgaben.....................................................................................

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Einzelplan 19
+571 13 825 14 396 Aus Hauptgruppe 4..................................................................................

+19 2 076 2 095 Aus Hauptgruppe 5..................................................................................
+280 - 280 Aus Hauptgruppe 6..................................................................................

+60 840 900 Aus Hauptgruppe 7..................................................................................
-39 218 179 Aus Hauptgruppe 8..................................................................................

+891 16 959 17 850 Zusammen...............................................................................................
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19Bundesverfassungsgericht
Veränderung

SollSoll

Abschluss des Einzelplans 19 gegenüber
20082009

2008
1 000 €1 000 €

1 000 €



davon fälligBis einschl.
31.12.2007
eingegan-
gene Ver-
pflichtungen
fällig ab 2009

a)

Ausgaben-
soll

2009

Kapitel, Titel (Titelgr.)
sowie

Zweckbestimmung

in
künftigen
Haushalts

jahren

Folge-
jahre

2012201120102009

VE 2008b)

VE 2009c)

1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €1 000 €

987654321

Kapitel 1901

-------a)900712 01 - Baumaßnahmen von
mehr als 1 000 000 € im Einzel-
fall

-----200200b)

----300300c)

-------a)17 926Summe des Kapitels 1901

-----200200b)

----300300c)

-------a)22 934Summe des Einzelplans 19

-----200200b)

----300300c)
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Personalhaushalt

Einzelplan 19

Bundesverfassungsgericht
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Vorbemerkungen zum Personalhaushalt

Ersatz(plan)stellen werden zahlenmäßig in einer eigenen Spalte der Übersichten der ku- und kw-Vermerke in der Gesamtübersicht
und in den einzelnen Kapiteln nachgewiesen.

1.

Ersatz(plan)stellen im Zusammenhang mit der Gewährung von Altersteilzeit sind mit dem Vermerk "kw mit Ausscheiden der
Altersteilzeitbeschäftigten" ausgewiesen.

Anzahl der im Haushaltsjahr 2007 eingesetzten Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen (umgerechnet auf vollbeschäftigte Ar-
beitskräfte im Haushaltsjahr) und Auszubildende (Jahresdurchschnitt):

AuszubildendeArbeitskräfte
mit befristeten VerträgenTitelKapitel

2.

-11,0427 091901

Arbeitsplatzbeschreibungen für alle Stellen der Gruppe 428 des Einzelplans liegen vor.3.

- 16 -
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Gesamtübersicht

Planstellen, Stellen, Leerstellen

Zusammen
(Spalten 3 bis 6)

Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer

Tit. 428 .1

Beamtinnen und
Beamte

Tit. 422 .1BehördeKap.

200820092008200920082009

87654321

Planstellen und Stellen

167,3167,873,072,594,395,3Bundesverfassungsgericht.................................1901

Leerstellen

8,36,32,32,36,04,0Bundesverfassungsgericht.................................1901

ku- und kw-Vermerke

SonstigeErsatz(plan)-
stellen

davon fällig
ZusammenDienststelleKap.

2013 ff.2012201120102009

10987654321

ku-Vermerke

2,0------2,0Bundesverfassungsgericht.................................1901

kw-Vermerke

1,03,8---1,0-5,8Bundesverfassungsgericht.................................1901

- 17 -
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Planstellen-/Stellenübersicht

von Sp. 2
entfallen

auf
Funk-
tions-

gruppen

Erläuterung der Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Ist-

Besetzung
am

1. Juni
2008

20082009
Besoldungs-/

Entgelt-
gruppen

Umwand-
lungen,

Umsetzungen

Hebungen,
Herab-

stufungen

Wirksam-
werden von
ku- und kw-
Vermerken

Neue Stellen, Stellenwegfall

und Umsetzun-
gen mit ku/

kw-Vermerken

ohne ku/
kw-Vermerke

-+-+-+-+-+

10987654321

Titel 422 01

Richterinnen und Richter
-----------1,01,01,0B 11+1/3.............
-----------1,01,01,0B 11+1/6.............
-----------14,014,014,0R 10....................

-----------16,016,016,0Zusammen..........

Beamtinnen und Beamte
-----------1,01,01,0B 6......................
-----------1,01,01,0B 3......................
-----------4,04,04,0A 16.....................
-----------2,73,03,0A 15.....................
-----------3,53,53,5A 14.....................
----------1,0--1,0A 13 h..................

-----------3,03,03,0A 13 g+Z.............
--------1,0--16,516,517,5A 13 g..................
-----------4,54,54,5A 12.....................
-----1,0-----6,36,35,3A 11.....................
------------1,01,0A 10.....................

-----------3,03,03,0A 9 m+Z..............
-----------9,09,09,0A 9 m...................
-----------3,54,04,0A 8.......................
------------1,01,0A 7.......................

-----------4,04,04,0A 6 e....................
-----------11,011,511,5A 5.......................
-----------2,02,02,0A 4.......................

-----1,0--1,0-1,075,078,379,3Zusammen..........

-----1,0--1,0-1,091,094,395,3Insgesamt...........

Titel 428 01 - Erläuterungen

Tarifliche Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
-----------1,01,01,0E 15....................
-----------1,01,01,0E 14....................
-----------1,01,01,0E 13....................
-----------9,09,09,0E 9......................
--------0,5--22,022,022,5E 8......................
-----------1,01,01,0E 7......................
-----------7,07,07,0E 6......................
-----1,0-----23,022,021,0E 5......................
-----------2,02,02,0E 4......................
-----------7,07,07,0E 3......................

-----1,0--0,5--74,073,072,5Zusammen..........

Haushaltsvermerk

Zu Titel 422 01

Folgende aufgrund des beabsichtigten Wegfalls des Instituts der Anstellung ausgebrachten Planstellen sind bis zum In-
krafttreten einer entsprechenden gesetzlichen Regelung gesperrt:

1 A 13 h.

Erläuterungen

Zu Titel 422 01

Zu Spalte 2:
Davon mit Dienstwohnung 1,0 Beamter (2008: 1,0).

Zu Spalte 4:
Daneben werden Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auf freien Planstellen folgender Bes.-Gr. geführt:
1,0 A7.

Daneben werden 65,0 beamtete Hilfskräfte (Tit. 422 02) beschäftigt.

- 18 -
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Zu Titel 428 01

Zu Spalte 4:
Davon werden Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer folgender Entgeltgruppen auf freien Planstellen geführt:
1,0 E5.

Leerstellenübersicht

Erläuterunglfd. Nr.20082009Bes.-
E.-Gr.

54321

Zu Titel 422 01
Langfristige Beurlaubung1.
gemäß §§ 72a, 72e, 89a BBG, § 7 DBeglG, § 1 EltZV, § 24 GAD1.16,04,0Zusammen.........

Zu Titel 428 01
Langfristige Beurlaubung1.
gemäß § 28 TVöD, § 9 UmzugsTV, § 15 BEEG, § 24 GAD1.12,32,3Zusammen.........

Übersicht der ku- und kw- Vermerke

Erläuterung der Veränderung
gegenüber dem VorjahrInhalt des Vermerkslfd. Nr.2008

Soll

2009
Bes.-/
E.-Gr. Ersatz-

(plan)st.Soll

7654321

Zu Titel 422 01

ku
ku mit Ausscheiden der Planstellenin-
haber /innen

1.

-in Bes.-Gr. A 41.12,0-2,0A 5....................

kw
kw mit Ausscheiden der Planstellenin-
haber/innen

2.

Neue Planstellespätestens 31.12.20102.1--1,0A 13 g...............
kw4.

Wirksamwerden des Vermerksmit Ausscheiden der Altersteilzeitbeschäf-
tigten

4.21,30,30,3A 11..................

1,30,31,3Zusammen.......

Zu Titel 428 01

kw
kw mit Ausscheiden der Stelleninha-
ber/innen

1.

-schwerbehindert1.11,0-1,0E 9....................
kw2.

Neue Stellemit Ausscheiden der Altersteilzeitbeschäf-
tigten

2.1-0,50,5E 8....................

-1,01,01,0E 6....................
Wirksamwerden des Vermerks2,01,01,0E 5....................
-1,01,01,0E 3....................

5,03,54,5Zusammen.......
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Anlage zu den Stellenplänen des Epl. 19

Darstellung der den Planstellen zugeordneten Amtsbezeichnungen

Amtsbezeichnungen (Grundamtsbezeichnung in Fettdruck)Kap.Bes.-Gr.

321

Amtsbezeichnungen für das Kapitel 19 01
Präsidentin oder Präsident des Bundesverfassungsgerichts1901B 11+1/3

Vizepräsidentin oder Vizepräsident des Bundesverfassungsgerichts1901B 11+1/6

Richterin oder Richter des Bundesverfassungsgerichts1901R 10

Direktorin oder Direktor beim Bundesverfassungsgericht1901B 6

Ministerialrätin oder Ministerialrat1901B 3

Leitende Direktorin oder Leitender Direktor1901A 16

Ministerialrätin oder Ministerialrat1901

Direktorin oder Direktor1901A 15

Oberrätin oder Oberrat1901A 14

Rätin oder Rat1901A 13 h

Oberamtsrätin oder Oberamtsrat1901A 13 g+Z

Oberamtsrätin oder Oberamtsrat1901A 13 g

Amtsrätin oder Amtsrat1901A 12

Amtfrau oder Amtmann1901A 11

Oberinspektorin oder Oberinspektor1901A 10

Amtsinspektorin oder Amtsinspektor1901A 9 m+Z

Amtsinspektorin oder Amtsinspektor1901A 9 m

Hauptsekretärin oder Hauptsekretär1901A 8

Obersekretärin oder Obersekretär1901A 7

Oberamtsmeisterin oder Oberamtsmeister1901A 6 e

Oberamtsmeisterin oder Oberamtsmeister1901A 5

Amtsmeisterin oder Amtsmeister1901A 4
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